
 Praxisorientiertes Studieren in persönlicher 
Atmosphäre. Modern ausgestattete Hör-
säle, Seminarräume, Bibliothek, PC-Räume 
und offene Kommunikationsbereiche ste-
hen Studierenden der Fachhochschul-
studiengänge Burgenland zur Verfügung. 

Ein Studierendenheim mit Freizeiteinrich-
tungen ist am Campus Eisenstadt direkt 
angeschlossen und in Pinkafeld in unmittel-
barer Nähe des Studienzentrums.

Das Burgenland besticht durch seine ein-
zigartige geografi sche Lage, ein angenehm 
warmes Klima und gesunde Natur. Studie-
rende erwartet im Land der Sonne ein brei-
tes kulturelles und sportliches Angebot, eine 
lebendige Eventszene, eine große Vielfalt an 
kulinarischen Genüssen und Natur pur. 

Städte wie Wien, Graz, Bratislava, Sopron und 
Budapest sind schnell erreichbar. Eisenstadt 
vereint den Charme einer Kulturstadt mit 
den Freizeitmöglichkeiten rund um das nahe 
Naturschutzgebiet Neusiedlersee. Pinkafeld 
ist eine junge Hochschulstadt inmitten der 
burgenländischen Thermenregion.

Moderne Studienzentren in Eisenstadt und Pinkafeld

Studieren mit Nachhaltigkeit und Lifestyle

Wien
Bratislava

Sopron

Brno

Graz

Linz Eisenstadt

Pinkafeld
A2

B50

A3

www.fh-burgenland.at

Fachhochschulstudiengänge Burgenland Ges.m.b.H.
Campus 1, 7000 Eisenstadt
Tel.: +43 (0)5 9010 609-23
E-Mail: beratung@fh-burgenland.atSt
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Die Studienzentren der Fachhochschulstudiengänge Burgenland in Eisenstadt und Pinkafeld 
leben das neue Europa. Interkulturelle Lehrende und Studierende schätzen das praxisorien-
tierte, qualitätsvolle Studium auf europäischem Niveau. Angeboten werden fünf Bachelor- 
und zehn Masterstudiengänge in den Bereichen:

   Wirtschaft (mit Schwerpunkt Mittel-Osteuropa)
   Informationstechnologie und Informationsmanagement
   Energie-Umweltmanagement
  Gesundheit

Individuelle Betreuung für  Vollzeit- und  berufsbegleitend Studierende
ist an den Fachhochschulstudiengängen Burgenland selbstverständlich. 

Vollzeitstudierende nutzen wochentags (Montag bis Freitag) die moderne und service-
orientierte Infrastruktur der beiden Studienzentren in Eisenstadt und Pinkafeld. Berufs-
tätige studieren mittels Blended Learning, einer Mischform aus geblocktem Präsenz-
studium am Wochenende und zusätzlichem Studium auf internetbasierten Plattformen.

Bildung im Herzen Europas

Studienprogramm der Fachhochschulstudiengänge Burgenland
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■  die Einzigartigkeit der Studieninhalte im deutsch-
sprachigen Raum.

■ die Vertrautheit mit der internationalen Weinwirt-
 schaft und Möglichkeiten zum Networking.

■  einen hervorragenden didaktischen Aufbau. Für 
berufsbegleitend Studierende ist durch Blended 
Learning eine optimale Kombination von Beruf 
und Studium möglich.

■  einen hohen Praxisbezug durch ein interessantes 
Angebot an Exkursionen in europäische Weinlän-
der.

■  die Möglichkeit zur angewandten Forschung und 
Entwicklung im hauseigenen Labor für sensori-
sche Marktforschung.

■  renommierte internationale ExpertInnen in der 
Lehre.

Titel der Lehrveranstaltung WS SS*

WEIN, WEINBAU, KELLERWIRTSCHAFT 9 
Weinsensorik: Grundlagen der Weinverkostung/Verkostungstechniken,  Wein-
beschreibungen/deskriptive Methode in gedeckter Verkostung, Sortenspezifi sche
Weinaromen, Grundlagen der Weinbeurteilung, Punktesysteme
Weinbau: Bodenbeschaffenheit (Terroir), Reben, Klima, Kulturmaßnahmen,
Erträge, Qualität, Exkursion
Önologie: Grundzüge der Rot- und Weißweinbereitung, Sektherstellung,
Abfüllung/Verpackung, Exkursion

MARKETINGMANAGEMENT - ÜBERBLICK 9
Marketingstrategie und -controlling, Marktforschung- und analyse, Wettbewerber-
analyse, Konsumentenverhalten, Segmentierung und Positionierung, Marken-
politik, Produkt- und Servicepolitik, Preispolitik, Kommunikationspolitik,
Distributionspolitik, Verkauf und Verkaufsorganisationen

FORSCHUNGS- UND ENTWICKLUNGSMETHODIK 9 
Wissenschaftstheorie, Empirische und experimentelle Forschungsdesigns, 
Qualitative und Quantitative Methoden der Sozial- und Marktforschung, 
Schwerpunkt: Sensorische Marktforschung 

INTERNATIONALE WEINWIRTSCHAFT - SÜD-WESTEUROPA  9
Überblick internationale Weinwirtschaft: Verteilung von Anbaufl ächen und
Produktionsmengen, internationaler Weinhandel, internationale
Organisationen und Interessensverbände 
Weinwirtschaft West- und Südeuropas: Typische Produkte und Produktionsweisen, 
Besonderheiten in der Produktionsweise, Strukturen der Weinproduktion und der
Vermarktung, Entwicklung zentraler Produktions- und Absatzmärkte, Exkursion

Titel der Lehrveranstaltung WS SS*

INTERNATIONALE WEINWIRTSCHAFT - MITTEL-OSTEUROPA UND
AUSSEREUROPÄISCHE REGIONEN 9
Rahmenbedingungen der internationalen Weinwirtschaft: 
Nationales und internationales Weinrecht
Weinwirtschaft Mittel-Osteuropas und außereuropäischer Regionen:
Typische Produkte, Besonderheiten in der Produktionsweise, Strukturen der
Weinproduktion und der Vermarktung, Entwicklung zentraler Produktions-
und Absatzmärkte, Exkursion

PRAXISPROJEKT 9
Planung, Durchführung und Refl exion von praktischer, projektorientierter
Tätigkeit in Zusammenhang mit den beiden Schwerpunkten des Studien-
gangs Internationale Weinwirtschaft und/oder Internationales Marketing

AKTUELLE THEMEN DER WEINWIRTSCHAFT UND VERWANDTER BRANCHEN  9
Technische und sozioökonomische Entwicklungen und ihre Auswirkungen
auf die internationale Weinwirtschaft bzw. verwandte Branchen z.B. andere
Getränke-, Genuss- und Lebensmittelproduktion im Vergleich zur Wein-
wirtschaft, Weinspezifi sche Themen des Tourismus und der Gastronomie,
ökologische bzw. nachhaltige Produktionsmethoden, Slow Food, Food Design,
entsprechende Exkursion

DIPLOMARBEIT 9 18
Begleitende Qualitätssicherung für die Diplomarbeit: Feedback zum
Diplomarbeitskonzept, F&E Workshops, Vernetzung der Diplomandinnen und
Diplomanden

PROFESSIONELLES ENGLISCH  3 3
International wine terminology as well as core vocabulary associated
strategic branding, e-business, free trade, ivestment and current professional
issues will be covered. Functional language for negotiating and presenting in
English will be reviewed. Personalized study goals will provide further
language skills, input and practice.

PRAXIS DES WEINMARKETINGS  9
Besonderheiten des einschlägigen Produktmarketings, Schwerpunkt Getränke
und Lebensmittel, Besonderheiten des einschlägigen Dienstleistungs-
marketings, Schwerpunkt Handel, Gastronomie und Tourismus, Produkt-
präsentation, Planung und Durchführung von Messeauftritten,
Public Relations/Pressearbeit

AKTUELLE THEMEN DES MARKETINGMANAGEMENTS   9
Aktuelle Themen aus Marketing und Verkauf in der Weinwirtschaft und
verwandten Bereichen z.B. Online- und Mobile-Marketing 

PROFESSIONELLES ENGLISCH 3 3
Basic wine terminology as well as core vocabulary associated with marketing
and international management will be coverered. Functional language for
socializing, participating in meetings and presenting in English will be
reviewed. Personalized study goals will provide further language skills input
and practice.

Fachhochschul-Masterstudiengang

Internationales
Weinmarketing    

Aufbau und Ablauf des Studiums
Das Studium ist modular aufgebaut und schließt mit einer Diplomprüfung ab.

Besonderheiten im Studium
Der Studiengang Internationales Weinmarketing besticht durch

1. STUDIENJAHR 60 ECTS

2. STUDIENJAHR 60 ECTS

WEIN, WEINBAU
KELLERWIRTSCHAFT

INTERNATIONALE WEINWIRTSCHAFT

MARKETINGMANAGEMENT

PRAXIS DES WEINMARKETINGS

FORSCHUNGS- UND ENTWICKLUNGS-
METHODIK

ENGLISCH

INTERNATIONALE WEINWIRTSCHAFT

WEINWIRTSCHAFT UND
VERWANDTE BRANCHEN

PRAXISPROJEKT

ENGLISCH

DIPLOMARBEIT
Facts zum Studiengang

Studiengang Masterstudium – 4 Semester
Marketingausbildung für die Weinwirtschaft

Akademischer Grad Master of Arts in Business - MA
Organisationsform berufsbegleitend

(ca. alle vier Wochen, Freitag, Samstag, Sonntag ca. 9.00-18.00 Uhr)
Studienort 7000 Eisenstadt, Campus 1

Anmeldung und Aufnahme
Zugang  Abschluss eines mindestens dreijährigen Studiums an einer anerkannten 

inländischen oder ausländischen postsekundären Bildungseinrichtung 
(Bachelor-, Diplom- und Masterstudiengänge von Fachhochschulen und 
Universitäten). Detailinfos unter www.fh-burgenland.at/zugang

Anmeldung und 
Aufnahmeverfahren

Bis 31. Mai unter www.fh-burgenland.at – Online Anmeldung
(danach Anmeldung für Restplätze möglich)
Aufnahmegespräch

Information Infoline: +43 (0)5 9010 609-23
E-Mail: beratung@fh-burgenland.at
Web: www.fh-burgenland.at

* WS = Wintersemester, SS = Sommersemester, ECTS = European Credit Transfer System * WS = Wintersemester, SS = Sommersemester, ECTS = European Credit Transfer System

Marktorientierte Führung
in der Weinwirtschaft und verwandten
Branchen – als erfolgsversprechende
Ergänzung zur traditionellen, produktions-
orientierten Führung

Internationale Vermarktung
in Absatz- bzw. Vermarktungsorganisationen und 
Handelsbetrieben

Beratung (Consulting)
vor allem für Marketing, Kommunikation und 
Marktforschung

Einschlägige Fachmedien, Messe- oder Eventver-
anstalter und Verbände

Berufsfelder
Berufl iche Tätigkeitsfelder und Einsatzbereiche fi nden unsere AbsolventInnen vor allem in folgenden Be-
reichen:


